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Auszug aus dem Protokoll Sitzung vom 7. September 2022  
 

2022/211 5.02.03.03 Strategie 
Pilotprojekt, Beratungsbesuche zu Hause, Kreditbewilligung 

   
 
 
Beschluss Stadtrat  

1. Mit der Spitex Bachtel AG wird eine Leistungsvereinbarung für das Pilotprojekt "Beratungsbesu-
che zu Hause" abgeschlossen. 

2. Der Ressortvorsteher Gesellschaft + Soziales sowie die Geschäftsbereichsleitung Gesellschaft + 
Soziales werden ermächtigt und beauftragt, die Leistungsvereinbarung zu unterzeichnen. 

3. Die Leistungssvereinbarung gilt ab 1. September 2022 bis Dezember 2024. 

4. Für das Pilotprojekt "Beratungsbesuche zu Hause" wird ein Kredit von gesamthaft Fr. 41'000.00 
bewilligt. Die jährlichen Kosten von Fr. 17'500.00 sind im jeweiligen Budget (Konto 
5401.3130.00) einzustellen. 

5. Die Herausgabe der erforderlichen personenbezogenen Daten an die Fachstelle Alter + Gesund-
heit zuhanden der Spitex Bachtel AG wird zugestimmt.  

6. Der Geschäftsbereich Präsidiales + Entwicklung wird beauftragt, die Öffentlichkeit mit einer Me-
dienmitteilung über diesen Beschluss zu informieren.  

7. Öffentlichkeit des Beschlusses: 
– Der Beschluss ist nach der Unterzeichnung der Leistungsvereinbarung öffentlich. 

8. Mitteilung durch Fachstelle Alter + Gesundheit an: 
– Spitex Bachtel AG 

9. Mitteilung durch Sekretariat an: 
– Geschäftsbereich Gesellschaft + Soziales 
– Abteilung Finanzen 
– Parlamentsdienste (zuhanden Parlament) 

 
Ausgangslage 

Für die meisten Menschen ist es ein wichtiges Ziel, möglichst lange selbstbestimmt und selbständig zu-
Hause wohnen zu können. Damit dies möglich ist, müssen im Wohnumfeld bestimmte Voraussetzun-
gen erfüllt sein. Dazu gehören die Wohnung selbst, der Sozialraum, diverse Unterstützungs- und Be-
treuungsangebote, die ambulante Pflege, die sozialen Kontakte, der Zugang zu Informationen und 
Dienstleistungen und letztendlich auch die finanziellen Möglichkeiten. Fehlen diese, kann es einen 
frühzeitigen Eintritt in eine stationäre Einrichtung nötig machen.  

Mit Beschluss Nr. 78 vom 9. März 2022 hat der Stadtrat die Altersstrategie 2025 genehmigt. Das Pilot-
projekt "Präventive Hausbesuche" soll dazu beitragen, dass Personen mit Unterstützungsbedarf, die im 
eigenen Haushalt wohnen, frühzeitig erreicht werden können. Sie sollen in ihrer Autonomie unterstützt 
werden.  
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Basierend auf dem Konzept Wohnen im Alter 2018 hat die Spitex Bachtel AG in Wetzikon ein eigen-
ständiges Pilotprojekt durchgeführt. Auf diesen Erfahrungen aufbauend soll die Spitex Bachtel AG das 
Pilotprojekt im Auftrag der Stadt Wetzikon umsetzen. Die Leistungen und Aufgaben und die finanzielle 
Entschädigung werden in einer Leistungsvereinbarung geregelt. Die Umsetzung erfordert einen Be-
schluss des Stadtrates, welcher die konkrete Umsetzung und den zweimalig wiederkehrenden Kredit 
umfasst.  

Konzept Beratungsbesuche zu Hause 

Das kostenlose Angebot wendet sich an Menschen 75+ der Stadt Wetzikon, die solange wie möglich 
selbstbestimmt in den eigenen vier Wänden bleiben wollen. Es werden jährlich unterschiedliche Jahr-
gänge angeschrieben. Mit einem Schreiben inklusive Fragebogen werden sie eingeladen, ihre momen-
tane gesundheitliche Situation, die Wohnsituation und den Unterstützungsbedarf im Notfall zu reflek-
tieren. Der Fragebogen wird nach Bedarf zurückgeschickt. Je nach Beantwortung entsteht daraus ein 
Hausbesuch. Die Hausbesuche verfolgen das Ziel, das selbstbestimmte Leben zu Hause möglichst lange 
zu ermöglichen. Die Gespräche werden nach Vorgabe protokolliert und gesamthaft ausgewertet. Die 
Auswertung des Pilotprojektes dient als Grundlage zur Überführung in ein konstantes Angebot der 
Stadt Wetzikon.  

Leistungsvereinbarung 

Die Leistungsvereinbarung regelt die Leistungen der Spitex Bachtel AG und den finanziellen Beitrag der 
Stadt Wetzikon. Die Spitex Bachtel AG erbringt die Leistungen gemäss Konzept Beratungsbesuche zu 
Hause und setzt die dafür notwendigen qualifizierten Fachkräfte ein. 

Die Leistungsbezügerin stellt die Adressdaten zur Verfügung und unterstützt die Spitex Bachtel AG im 
Versand. Zweimal jährlich wird ein Reporting durchgeführt. 

Diese Leistungsvereinbarung gilt für das Pilotprojekt. Sie tritt auf den 1. September 2022 in Kraft, gilt 
bis 31. Dezember 2024 und kann unter Einhaltung einer sechsmonatigen Kündigungsfrist auf das Ende 
eines Jahres von beiden Parteien aufgelöst werden. Nach zwei Jahren wird aufgrund der Evaluation der 
Pilotphase die definitive Einführung der Beratungsgespräche zu Hause geprüft und dem Stadtrat bean-
tragt. Dieses Vorgehen ermöglich die Aufnahme der Kosten ins Budget und einen allfälligen Beschluss 
durch das Parlament.  

Finanzieller Beitrag 

Pro Gespräch entstehen Kosten von Fr. 195.00. Es wird jährlich mit 70 Beratungsbesuchen gerechnet. 
Dazu kommen die Kosten für Druck und Versand der Fragebogen. 

70 Besuche jährlich Fr 13'650.00 (70 x Fr. 195.00) 

Druck und Versand Fr. 3'850.00 

Total Kosten Fr. 17'500.00 

Das Pilotprojekt startet im September 2022. Im Budget 2022 ist der Betrag bereits enthalten. Die Kos-
ten für die Jahre 2023 und 2024 werden jährlich im Konto 5401.3130.00 ins Budget eingestellt.  
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Erwägungen 

Für die meisten Menschen ist es ein wichtiges Ziel, möglichst lange selbstbestimmt und selbständig zu-
hause wohnen zu können. Die frühzeitige Identifikation eines Unterstützungsbedarfs und gezielte Bera-
tungsgespräche zu Hause leisten einen wichtigen Beitrag dazu. Durch die Möglichkeit rechtzeitig und 
gezielt beraten und begleiten zu können, kann die Autonomie der Menschen gestärkt werden. Die Be-
ratung wirkt präventiv und gesundheitsfördernd, Hilfsangebote werden früher in Anspruch genommen 
und die Selbständigkeit bleibt so länger erhalten. 

Dem finanziellen Aufwand muss die erwartete Kosteneinsparung gegenübergestellt werden. Gelingt es 
mit einem präventiven Hausbesuch einen Heimeintritt zu verhindern oder hinaus zu zögern, so werden 
in jedem Fall Kosten eingespart. Beispielsweise bei einer Person mit Bezug von Ergänzungsleistungen 
(EL) kann von einer Kosteneinsparung von ca. Fr. 2000.- pro Monat ausgegangen werden. Dies ergibt 
sich alleine aus dem Unterschied des EL-Beitrags für zuhause oder im Heim lebend.  

Das Kosten-Nutzen Verhältnis wird evaluiert und leistet einen wichtige Entscheidungsgrundlage zur all-
fälligen definitiven Einführung der Beratungsgespräche zu Hause.  

 

 
Für richtigen Protokollauszug: 
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